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küage ·2· · 

L ~~13~~~~~~~-Q~~~~~§·~2~~~~~~-
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegt 

·, im Stadtteil ·St. Gertrud zwischeri der Arnimstraße 
(Grtindstü6ke Arnimstraße 47-79 - uigerade Zahlen): der 
Jv!edebek sowie beidersei ts der Straße Am Ri ttbrook.: 

2 .. GrUnde zur Aufstellung desBebauungsplanes 
----------------------------------~--------

3 .. 

Dieser Bebauungsplan ist zD.r Erfüllung der den Gemeindon 
nach § 89 ( 4) de~ 2.· Hot.LL"""lUngsbaugesetzes auferlegten Ver~ 
pflichtungen zur Beschaffung von Bauland aufgestellt; 
worden. Er soll in seinem räumlichen Geltungsbereich 

· die für die verkehrs- und versorgungstecll.nische Er-
•. schließung er,forderJ:ich<;;n Flächen :::ovrie A::"'t und Maß der 
·baulichenNutzung der Grundstücke festsetzen. 

Q~ ~~ ~~ ~~~~~-Q~~~~ ~~~~r.}-~~ ~·-~~~~~ll::i?:Q~E ~§!:r.}C:: ~--
Nach der 6 .. Verordnung zur Durchflihr1.-mg de·s Bundesbau­
gesetzes vom'l4.6.1961 (GVOBL S. 108) gilt der durch 
Erlaß· des Ministers für Arbeit_, Soziales.und Vertriebene 
des Landes Schleswig-Holstein vom 9.12.1952 genehmigte 
Aufbauplan gemäß § 173 des BBauG vom 23.,6"1960 als 
Flächennutzungsplan \.'Teiter. Der vorliegende Bebauungs- ; 
plan ist gemäß §§ 8 und 9 des· BBauG· aus dem Flä,chennutzunc:::..; 
plan entwickelt woiden. ' 

m hn • ' G • .., , . " .;...., .b . l 
=~~--~~2e~-.::~~~~:::~§~~.;..~~§-·~~-~ll:~1]§~:e:::~:Q~~-
Als Karteng~undlage für d.en gegemvärtigen rechtliche:::. 
und topographischen Nachweis der Grundstücke dienten 
Abzeic:b..nungen der Kataste,rkarte. , 

.. 5$ Beteiligte Eigentümer 
----------------------~ 

. Die Eigentümer der im räumlichen Geltungsbereic'h des 
· Bebauungsplanes liegenden Grundstücke ~~rden·nach dem 
Liegenschaftskataster und dem Grundbuch festgestellto 
Sie sind namentlich in dem Grundstücksverzeich.•üs auf­
geführt~ das auch die Lage~ Kataster- und Grundbuch­
bezeichnungen_, Flächengrößen sowie die nach dem BBauG 
in Aussicht genommenen bodenOrdnenden und sonstigen Naß­
nahmen enthält .• 

,, 
6., Haßnahmen zur·Ordnung des Grund und Bodens 

-----------~-----------~-------------------
Die Bereitstellung des für dj_e geplanten E;r>schließungs-
maßnahrnen sowie für eine Nutzung zu öffentlichen Zwecke::. 
ausger,vfesenen_, in' Privathand befindlichen Geländes soll 
-möglichst durch ,freihändigen Erwerb herbeigeführt 11rerden., 
Andernfalls vdrd eine Grundstücksumlegu.ng nach l\1aßgabe 

......... der §§ Lr5 ff. _, hilfsweise die Enteignung gemäß der , , 
~'0. 85 f'f Q'ec P,B~·l··G. c'''Y>ChC5'p-P~·]1;Y'"'.- ·\· 7 r.:~-('r'•"'Y' Gernäß IS.§ 80 ff. u::J ...... Q ~ ........_,- .......... -~ '-V~..- --t_,::)~ .. ·-4.l.-._.._ .... v ~"-'~-"-""."-"-·"'"'-.. , .... .J 

~ vo~co~omsen werde~. 
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Welche .Maßnahmen im einzelnen angewandt werden k~nnen, 
ergibt siqh aus dem Eigentümerverzeichnis. Die Liegsn­
schaftsverwaltung der Hansestadt Lübeck ist erm~chtigt •. 
die bodenordnenden und SonstigenMaßnahmen einzuleiten 
bzw. anzuordnen" 

7 .. :·v· ·· 1 h. · ··""~ ·• , ·· . ~ -~~~~-E~~~~Q~~~-
Der.räumliche Geltungsbereich des Bebauüngsplanes wird 
erschlossen durch die Ar~limstraße s ·die Straßen Am Ritt­
bröok" Claudiusring!l Vermeh1..,enring.:~ ·die Tesdorpfstraße". • 
wachs f-raße y""; .-:>(•'o·-· mo•;; "-~,-,:::, 0 ·c, : '1~~; r:,::"" 1=\o" "clrmannwe er •.:. ·' J..J. .." s ... .l..'-"'1,.~ ... - ~.~. ..... ~a·L~ ~o-~ V- c.:..l.v .......... .... ~ ........ .._ ... v..--:l·:k ..1.....' .n.. L. 0 ~ 

. . . 
8 ~· Vers.orgungs 1Und H'n;...rr~~·C<·~,,..,,,~"cr"'""""1""0'e·" · _ ::> 4 - .J...... J...:J..t. t. ... l\c...~ot.::~ ............ U . .J.c:>~~-.:·v...i..L .c-..)~b .. l;.. --------------------------------------

Entwässerungsleitu:ngen und: Versorgungsle:i,tungen für· 
Gas. Was.sers ElektrJ.zität und 'l1e1efon sind in den 
Straßen des r~urnlichen ·Geltung.sbe::r·eiches des Bebauungs·-: 
planes vorgesehen. Es sind ferner vier BaugrundstUcke 
für den Bau von Transformato::."enstatiö:nen festgesetzto 
Durch die Bebauung und r;rschlJ.eßung des Geltungsbereiches 
des Bebauungsplane~3 v.r:Lrci. dü:: natürliche Entw~sserung . 
der Grundstücke über pLLvate offene Gräben in die Medebe.k 

. ' ' B · '"' "· :- · d ' "" 1 A . t ß 5~ 6,.. un~erorocnen. lS au1 a1e ~estgrun stucKe . rn1ms ra e ~- ~ 

.,;,.,wird. die EnhJ~Ü.3serl.mg dE.~r Baug:r:-undstUcke künftig über .. 
~· das Reg.emvassersiel der :neuen Erschlj_ei3ungsstraßen er­

folgen könneno Die Entwässerung der. vorgenannten Rest.­
grundstücke kann über· einen a.n der 1\!ordgrenze. der Grund-

~:.".:!·..' stücke anzulegenden 3 parallel zu dieser lc:.ufenden Sammal­
graben oder Sammelltanal.:~ ct,er über den Kinderspielplatz 
an die Begenwasserleitung :tn der geplanten .S.traße 
Claudiusring angeschlossen wird:,., erfolgen. 
Es wird darauf hingewiesen, daß im Falle eine~ Ostsee­
Sturmfl:utkatastrophe die Möglichkeit besteht.:~ daß die 
Fl~chen des Geltungsbere:tches. des Bebauungsplanes_,·· d,ie 
tiefer als 3 m ü. J:\fN J.:tegen" .durch RUckstäU der Tr.av:e · 
in fie Medebek .überspült ~verdeno · 

9 .. Hinweise -------:---
~:a) Auf die nachfolgend Satzungen wird hin-

·gewiesen:. 

Satzung der Hansestadt Lübeck über die Erhebung des 
Erschließungsbeitr~ges Vom 25.5.1961 3 

Satzung der Hansestadt LUbeck gegen die Verunstaltung 
des Straßen~ und Ortsbildes vom 2.8.1951" 
Satzung· der Hansestadt: Lübeck übel.., die st~dtische 
:Müllabfuhr vom 8. 8. 1963.? . . 

Satzung der Hansestadt Lübeck über die 'Benutzung . 
... ff J '1 • , ,_, ' •• . , 24 6 196.- . o enc..~_lcner bn-cwasserungsan..~..agen vom . " • :;). 

· '' b} ·B~m~.nträge :Lnr;~·srhalb der I,.,Jaldschutzzone sind. der unteren 
· For"'t""u·f'"',. , -<-c::~r...-:::., ""-~.~ :::-. • · "'Y\ .. ,"'i ·~ ~:r ::"1.".~ · . . "" a - .;.> __ CDv._,,J, .. nO~ \.lE. VO.c ZL· ... LegE .... lo 

Baugenell..rnigu.ngen j_n:nerha.lb. dc:;r. v'!c,ldschu tzzone Nerden 
voraussichtlicf.t u" a. di.e nachstehend aufgeführten Auf­
lo..s;(:;n· erJ.t;lJ.a~L t~erJ. ~-

:~ 
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1. Es ist nicht zulässig; im Freien 
entzünden" 

offenes Feuer zu ,, 

2. ,Es iSt ~icht zulässig; eine forstmäßige Bepflanzung 
·der Grundstücke vorzunehmen (Feuerbrücke.zum Forst 
. Lauerholz) e ' 

-.. . 
·3., Bei den Reihenhauszeilen zwischen dem Sportplatz 

und dem 'l"'...:trnierpla tz dürfen ledigiich die der 
Straße Claudiusring nächstgelegenen Endhäuser 
offene Feuerstellen enthalten" Die übrigen zum 

· . TtJald gelegenen Häuser jeder Zeile dürfen keine_ 
offenen Feuerstelhn"l: aUch keine Gasheizurigsö:ren:" 

· enthalteno .Die .Schornste.inköpfe der Feuerstellen· 
in der Haldschutzzone sind mit eisernen Abdeck-, 
platten zu verseheno Diese sind-dauernd in ordnungs­
mäßigem Zustand zu halten. 

c) Di'e ·Fläche fül" die Forstwirtschaft zwischen der. ·· 
Medebek und aer Bebauung am Claudiusring darf ,. · 
nicht r"Ol"stmäßig beRflanzt .werden (Feuerbrücke · · =.: 

zum I;orst Lauerholz J" · · · -
' < \~ ' ' • • ••• • • •• • 

Aufstellung der überschläglich ermittelten Erschließungs-· 
k9sten für- den.Geltungsbereich.des Bebauungsplan~s 90 
-'PferdekäuferJ.and- . 
--~---~---------------------~----------------------------
Gemäß §· 9 ( 6) des Bundesbaugesetzes entstehen der Gemeinder " 
.t'tir die vorgesehenen städtetraulichen Maßnahmen voraus- .. 
sichtlich nachfolgend überschläglich ermittelte-Kosten: 

I ' , • 1 ·'' 

Kosten des Grunderwerbsg ------------------------. . 
Grunderwerb für Straßen ·aus- ' 
Privatbesitz cae 206 .. 7501 -~DM 
Grunder-v;erb der, Straßenflächen 
aus Hansestadt Lübeck ca. 37~000 1 -- DM 
GrUnderwerb für Sportplatz-
flächen aus Privatbesitz· ca .. 123~250"-- DM 
Grunderv;erb für Kinderspiel~ 

·plätze aus Privat;besitz 

~9§!~~-~~~-~~~~~~~~· 
Kosten für Straßen 
Kosten für, Sportanlagen 

' ' ' 

Ko~tenfü?-" Kinderspielplatz. 

Gasamtkosten: · 
' ,• ... 

·. I . , 

· · ca. · 42. 000_, -- DM 
---------------~-----oa~ ·_ ·: 409~ ooo" -- DM . 

ca. 849. 200:~ ~- :PM 

.ca., 184 .. 875" -:-- DM 
· ca" · . 26. 040 _..; DM · 

.. -----~--------~------
ca. 1.060~115"~- DM 

' .. :v 

'- 4 -



10 ?:e· s -r.r-·-1 ~-~;,~ ".~,"~:~.-; a-""1~. T<: ..... sc'·'"~l i eßunr-s- · ~ - ---..1- v- -o' .... - .......,_,.j,.-o~ ... - _.... ... ... - 0 

b6itrages von der. Hansestadt Lübeclc 
ZU .-0::•D.[S81J. . 

· i11. I-Iöl:..e von ca .. :. ·1·, ·6 ·1·o\<\ · · ·:'"· ·~ • :.·v.,.+-
1,~, . ,· . \ . 

und Baukosten fü:.,., den Sportplatz. 9.~·~~--~29.:.J.E2e..::J2~L . . 

Gesamtkosten für Hansestadt 
Lübeck · 

dos Erschließungsaut:vmndes: durch 
den Erschließun'0:sbei trag yon. den·· 
Anliegern zu erbringen ca. 

·'Die ICoste~1. für die ß.Illagen Zl.:Ll~ "~bieitUng 
von Ab1asse:;. .... sowie· zur· Verso:L"ß'Ung mit Elek-
·:~,.,.,'7-1"·:-;~-: G'r•c• ~""'Q' \''T"::::'~·e·"' C'"nd·- VO .. '" a'·en' An-'-'- ""'"~-vco.."":; o.~ """"".J.J.. v~a.r...J~ J.. )....i...l...o. ~• 

liegorn:voll zu' eritatteri~ 
' 

f'Ül" Entwässer·ungsanlage ca .. 

Ieosten fü:.."' ,}.::.1lage von Elektrizität; · 
····.·: · · Gas und iilas'ser 

.·· .. ,./. 

den 16. Februar 1967 
' ' 

. 1\ 

J: ··oll4 -o9"' · · • ...... ' .... u \,;1~ ~-

Der Senat· der Hansestadt Lübeck: 
:eauverwaltung 

Irn Auftrage , 
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